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Kunst trifft Business: Die „Woolinale“ feiert
ihre Kölner Premiere zur h+h cologne 2023

+++ Künstlerinnen und Künstler aus aller Welt verschönern mit
Wolle und Garn den Öffentlichen Raum +++ Mit der Aktion „Peace
“ setzen handarbeitende Menschen im Rahmen des Festivals ein
Zeichen für den Frieden +++
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Der Zeitpunkt könnte kaum passender gewählt sein. Zur h+h cologne 2023,
Weltleitmesse für textiles Handarbeiten, die vom 31. März bis 2. April 2023 in
Köln stattfindet, feiert vor und während der Messe das 1. Internationale
Yarnbombing Festival „Woolinale“ seine Premiere. Im und um das Kölner
Messegelände sowie vor und im Eingang Süd wird es dann künstlerisch,
ungewöhnlich, kreativ, bunt, ausgefallen und überraschend. Denn dann
präsentieren Künstler aus aller Welt in Köln anlässlich der erstmals in
Deutschland stattfindenden „Woolinale“ ihre textilen Kunstwerke.

Yarnbomber schaffen Kunstwerke für den öffentlichen Raum – oft mit viel Humor, als
origineller Hingucker, häufig aber auch als Statement, verbunden mit einem
Anliegen, das auf diesem ungewöhnlichen Weg transportiert wird und deshalb große
Aufmerksamkeit erregt. Umhäkelte Pfosten, bestrickte Fassaden oder Geländer, auf
denen selbst gemachte Figuren sitzen, gehören zum Beispiel zum Programm. Der
Clou: Viele Exponate werden im und vor dem Eingang Süd zu sehen und daher für
Endverbraucher zugänglich sein. So können auch die Interessierten, die keinen
Zutritt zur Fachmesse h+h bekommen, die Kunstwerke hautnah erleben und die
besondere Ausstrahlung dieser Kunstwerke auf sich wirken lassen.

Warum Yarnbombing?
Mit diesem Festival wollen die Macherinnen und Macher nicht nur Yarnbombing als
eigene Kunstform etablieren. Sie möchten auch die alten Traditionen des Häkelns
und Strickens vom heimischen Sofa in die Öffentlichkeit transportieren. Dies, davon
ist das Team der Woolinale überzeugt, passiert am besten mithilfe der neuen
Kunstform, der textilen Street-Art des Yarnbombing. Sponsoren wie die Initiative
Handarbeit, addi und Schachenmayer unterstützen die sie das Woolinale-Team um
Elke Hahn, Heike Unger und David des Festivals bei dieser Idee.

Alle können mitmachen und ein textiles Zeichen für den Frieden setzen!
Neben den ausgestellten Kunstwerken wird es auf der Woolinale auch ein kreatives
Gemeinschaftsprojekt für alle Häkel- und Strickbegeisterten geben. Unter dem
Motto „PEACE“ setzen die Organisatoren ein öffentliches Zeichen für den Frieden.
Hier können wirklich alle teilnehmen, die auch nur ein wenig häkeln und/oder
stricken können und gemeinsam mit anderen aus der großen, weltweiten
Handarbeits-Community ein öffentliches Zeichen für den Frieden setzen möchten.
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2/3Die textilen Peace-Zeichen werden gesammelt und zu einem überdimensionalen
Gemeinschaftswerk zusammengesetzt, das während des Yarnbombing Festivals der
Öffentlichkeit präsentiert wird. Dabei werden die Namen aller Teilnehmenden auf
einer Namenswand neben dem kollektiven Friedenswerk veröffentlicht. So können
alle mitmachen und ein gehäkeltes oder gestricktes Peace-Zeichen dem
Gemeinschaftswerk hinzufügen. Das gilt auch für den lokalen Handel, für den es
spezielle Angebote geben wird, um sich im kommenden Jahr an dieser Aktion zu
beteiligen.

Die Vorbereitungen für das Festival sind bereits in vollem Gange: Bis zum 15.
Oktober 2022 konnten sich Yarn-Künstler aus der ganzen Welt für die Teilnahme
bewerben. Eine Jury entscheidet nun, wessen Kunstwerke während der h+h cologne
2023 im Rahmen der Woolinale zu sehen sein werden.

Einen ersten Einblick in die Vorbereitungen der Woolinale gibt der Podcast der h+h
cologne „Zick Zack“. Director Katrin Schön spricht mit Elke Hahn und David Wasser,
zwei der Initiatoren aus dem Woolinale-Team über Yarnbombing, soziale Projekte
und die anstehende Woolinale. Weitere Informationen gibt es auf https://www.
woolinale.de und www.hh-cologne.de sowie unter den Hashtags #woolinale
#hhcologne
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